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Financial Literacy – Initiativen, Angebote, Materialien  

Den richtigen Umgang mit Geld sollten junge Menschen möglichst schon in der Schule 

lernen. Finanzkompetenz ermöglicht bessere Entscheidungen bei Veranlagungen und 

Krediten und fördert das tiefergehende Verständnis für wirtschaftliche 

Zusammenhänge. Finanzbildung als Schlüsselqualifikation ist aus der heutigen Zeit 

nicht mehr wegzudenken und stellt einen wichtigen Teil der Allgemeinbildung dar. 

Zahlreiche Initiativen, Angebote und Materialien wurden entwickelt, um jungen 

Menschen dieses Thema näherzubringen:  

 

Arbeitsgemeinschaft 

Wirtschaft und Schule 

(AWS)  

http://aws.ibw.at/ 

 

Die AWS will Schülerinnen 

und Schüler mit 

wirtschaftlicher 

Handlungskompetenz 

ausstatten und eine  

positive Grundeinstellung 

zur Wirtschaft fördern.  

Die AWS bietet kompakte 

Unterrichtsmaterialien mit 

Sachinformationen, 

Arbeitsblättern, 

Kopiervorlagen etc. zu 

aktuellen Themen an. Die 

AWS ist eine Initiative der 

Wirtschaftskammer 

Österreich und des 

Österreichischen 

Sparkassenverbandes und 

als Projekt am Institut für Bildungsforschung der Wirtschaft angesiedelt.  

 

Unterrichtsprinzip: „Wirtschafts- und Verbraucher/-innenbildung“  

https://www.bmb.gv.at/ministerium/rs/2015_15.html  

 

Mit der Einführung dieses Unterrichtsprinzips wurden ökonomische 

Bildung und der Erwerb wirtschaftlicher Kompetenzen zu einem 

fächerübergreifenden und vielschichtigen Anliegen. Dieser 

Grundsatzerlass schafft die Basis für eine bestmögliche Vorbereitung 

der Schüler/innen auf eine spätere berufliche Tätigkeit.    

 

 
 

http://aws.ibw.at/
https://www.bmb.gv.at/ministerium/rs/2015_15.html
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Initiative Finanzbildung der ÖNB – www.eurologisch.at 

 

 

Die Österreichische Nationalbank stellt auf der Plattform www.eurologisch.at ein vielfältiges 

Bildungsangebot bereit: Angeboten werden unter anderem Workshops und Seminare, 

Unterrichtsmaterialien und Didaktik, diverse interaktive Anwendungen, Wettbewerbe und 

Gewinnspiele, sowie Kurzfilme und vieles mehr. Dieses Angebot richtet sich an Schüler/innen 

aller Schulstufen, Lehrkräfte und sonstige interessierte Personen. Die Themen umfassen 

folgende Bereiche:  

 Aufgaben einer Zentralbank 

 Geldpolitik und Preisstabilität 

 Finanzmarktaufsicht und Bankenaufsicht 

 Bargeld und Zahlungsverkehr, sowie 

 die Geschichte des Geldes.  

 

Über das „Finanzcockpit“ der ÖNB 

(https://www.oenb.at/docroot/risiko_

ertrag/index/) 

können persönliche Risikoprofile 

erstellt, Portfolios simuliert, 

Informationen gesammelt, sowie 

Wissen und Geschicklichkeit getestet 

werden.  

 

http://www.eurologisch.at/
http://www.eurologisch.at/
https://www.oenb.at/docroot/risiko_ertrag/index/
https://www.oenb.at/docroot/risiko_ertrag/index/
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Wiener Börse https://www.wienerborse.at/wissen/bildung-beruf/  

Die Wiener Börse bietet ein vielfältiges Programm für Schulen an: Zum Thema „Börse und 

Kapitalmarkt“ gibt es kostenfreie Seminare für Lehrkräfte, Vorträge für Schüler/innen mit 

einer Wanderausstellung, sowie ein Unterrichtspaket mit Tipps und Informationen für den 

Unterricht.  

 

Consumer Classroom  https://www.consumerclassroom.eu/de  

 

Diese Website wird von der Generaldirektion Gesundheit und Verbraucher der Europäischen 

Kommission finanziert und soll die Verbraucherbildung fördern. Mithilfe von Collaboration-

Tools wie z.B. dem „Lesson Builder“, Foren oder einem Live-Chat  soll die Qualität des 

Unterrichts gesteigert werden. Angeboten werden Unterrichtsmaterialien, Lernspiele, 

Projektideen zu den Themen Finanzkompetenz, Medienkompetenz, Verbraucherschutz etc. 

Zielgruppen für das Angebot sind Lehrkräfte bzw. Schüler/innen ab 12 Jahre.  

 

https://www.wienerborse.at/wissen/bildung-beruf/
https://www.consumerclassroom.eu/de
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Europäische Zentralbank http://www.ecb.europa.eu/ecb/educational/html/index.de.html  

 

Die Europäische Zentralbank bietet auf ihren Bildungsseiten interaktive Spiele, Wettbewerbe, 

Zeichentrickfilme und vieles mehr, um jungen Menschen grundlegende Wirtschaftsbegriffe 

wie Inflation und Preisstabilität näher zu bringen.  

 

 
 

ECO-Mania http://www.eco-mania.at  

 

ist ein volkswirtschaftliches Planspiel und hilft, wichtige Begriffe zu klären und 

volkswirtschaftliche Zusammenhänge zu begreifen. Dabei können Schüler/innen in 

verschiedene Rollen schlüpfen (z.B. Bundeskanzler, Minister, Gewerkschaftsvorsitzende oder 

Wirtschaftsvertreter), die jeweiligen Interessen vertreten und so ein nachhaltiges Interesse 

für Volkswirtschaft entwickeln. Entwickelt wurde das Planspiel von Föger-Training KG, 

Partner dieser Initiative sind Bildungsministerium, Wirtschaftskammer Österreich, ÖGB, AWS 

und die Nationalbank. 

 

http://www.ecb.europa.eu/ecb/educational/html/index.de.html
http://www.eco-mania.at/
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Finanzbildung http://www.finanzbildung.eu  

 

Diese Website wurde von der finanzportal.at internet services GmbH in Wien und der financial 

education services GmbH in München und Göppingen erstellt und bietet Finanztraining, einen 

Überblick zu Veranstaltungen, den Finanzführerschein, sowie ein Finanzquiz. 

 

 
 

 

Informationen und Kontakt 

Wirtschaftskammer Wien 

Wirtschaftspolitik - Bildungspolitik, Mag. Ralf Artner 

T 01/514 50-2433 | E ralf.artner@wkw.at   

W http://wko.at/wien/bildung 

http://www.finanzbildung.eu/
mailto:ralf.artner@wkw.at
http://wko.at/wien/bildung

